
Der Autor

Peter Ramachers wurde am 5. März 1955 in 
Bad Bevensen (Niedersachsen) geboren. Er stu­
dierte Wasserwirtschaft an der traditionsreichen 
ehemaligen Ingenieursakademie in Suderburg 
(Regierungsbezirk Lüneburg). Als Diplom-In­
genieur spezialisierte er sich auf den Siedlungs­
wasserbau und verband den Beruf schon bald mit 
seinem ausgeprägten Fernweh, indem er im Be­
reich der Internationalen Entwicklungszusam­
menarbeit tätig wurde. In Nepal und Paraguay lei­
tete er jeweils mehrere Jahre vor Ort Projekte der 
kleinstädtischen Trinkwasserversorgung. Zwi­
schen diesen Auslandseinsätzen koordinierte und 
betreute er von Deutschland aus weltweit andere 
Projekte des Sektors Wasserversorgung. Eine bis 
heute nicht gebändigte Reiselust führt ihn weiter­
hin fast jedes Jahr, auch in Verbindung mit zeit­
lich begrenzten beruflichen Gutachter-Einsätzen, 
für mehrere Wochen nach Übersee.

Seit frühester Jugend interessiert er sich leiden­
schaftlich für die Vogelbeobachtung. Trotz ande­
rer Hobbys blieb für ihn die Beschäftigung mit 
der Feldornithologie über die Jahrzehnte hinweg 
bis zum heutigen Tag die bevorzugte und durch­
gehend ausgeübte Freizeitbeschäftigung. Be­
reits in jungen Jahren wirkte er aktiv im Uelzener 
Arbeitskreis für Avifaunistik (UAA) mit und be­
teiligte sich an der Ausarbeitung der dortigen 1972 
publizierten Lokal-Avifauna (Köhler & Schne- 
bel 1972). Die Durchführung von Vogelbestands­
erfassungen sowie die Zusammenstellung und 
redaktionelle Bearbeitung ornithologischer Sam­
melberichte (Alpers & Ramachers 1973) waren 
neben der reinen Feldbeobachtung bereits damals 
Schwerpunkte seiner avifaunistischen Tätigkeit.

Aus familiären Gründen verlegte der Norddeut­
sche seinen Wohnsitz 1995 in die Westpfalz. Auch 
hier engagiert er sich seitdem in seiner Freizeit für 
die lokale Avifaunistik. Die langjährige Mitarbeit 
im praktischen örtlichen Vogelschutz, in verschie­
denen Arbeitsgruppen der GNOR, des NABU 
(z. B. für den Wanderfalkenschutz im Dahner Fel­
senland) und avifaunistischen Monitoring-Projek­
ten haben zu einer speziellen Kenntnis der lokalen 
Vogelwelt geführt. Im Team der „Ornithologischen

Arbeitsgemeinschaft Westpfalz” beteiligt er sich 
zudem seit vielen Jahren an der Erforschung der 
Sperlingskauz-Population des Pfälzerwaldes.
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Anmerkungen zu diesem Buch oder interes­
sante Vogelbeobachtungen aus dem Raum Kai­
serslautern nimmt der Autor auch per Email 
(P.Ramachers@t-online.de) entgegen.
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